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CDU setzt sich erfolgreich für ein reines Gewerbegebiet an der A 61 ein 
 
Ende Juni fand der letzte Stadtentwicklungsausschuss vor der Sommerpause statt. Gegenstand 
war auch das geplante GIB+- Gebiet entlang der A 61, gegenüber der Ortsteile Kaster und 

Königshoven. Nachdem der Regionalrat eine Größe von insgesamt 40 ha bewilligt hatte – 
beantragt hatte die Stadt Bedburg eine Größe von 75 ha – wurden nunmehr die Änderung des 
Flächennutzungsplanes Nr. 56 und der entsprechende Bebauungsplan Nr. 1 im Ausschuss 

behandelt.  
 
Die jetzt gefassten Planänderungen entsprechen den seit 2017 immer wieder gestellten 

Forderungen und Anträgen der CDU Bedburg. Nach einer hitzigen, aber konstruktiven Debatte 
konnte sich die CDU Fraktion dafür einsetzen, dass die weitere Planung als Gewerbegebiet 
gem. § 8 BauNVO fortgeführt wird. Die entsprechenden Änderungen im Beschluss sowie das 
Festhalten der Aussagen des Bürgermeisters in der Niederschrift, das ein reines 

Gewerbegebiet auch mit der Bezirksregierung bereits abgeklärt sei, erfolgten auf Antrag und 
Druck der CDU Fraktion. Ob die Bezirksregierung dann tatsächlich die Entscheidung mitträgt, 
wird sich zeigen. Somit ist einem eventuellen Industriegebiet ein Strich durch die Rechnung 

gemacht worden. Weiterhin werden seitens der Verwaltung ein Lärmschutz- sowie ein 
Verkehrsgutachten beauftragt. Zum Schutze unserer Bürgerschaft.  
 

„Wir freuen uns, dass durch unsere Initiative ein GIB +- Gebiet vom Tisch ist. Durch die 
Entwicklung eines Gewerbegebietes werden die Bürgerinnen und Bürger der umliegenden 
Ortsteile vor erheblichen Emissionen geschützt. Mit dem Gewerbegebiet wurde ein großer 
Schritt im Rahmen des Strukturwandels zur Schaffung von Arbeitsplätzen, aber auch für die 

notwendigen Flächenbedarfe für unsere Gewerbebetriebe gemacht“, so Gudrun van Cleef, 
Sprecherin im Stadtentwicklungsausschuss. 
 

Die CDU Bedburg wird darauf achten, dass hier nicht mit den Mehrheitsverhältnissen von SPD 
und FWG versucht wird, doch noch industrielle Nutzungen durch irgendeine „Hintertür“ zu 
ermöglichen. Weiterhin setzt sich die Fraktion für unsere Bedburger Unternehmen ein, in dem 
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sie die immer noch beabsichtigte Parzellengröße von mindestens 5 ha ablehnen und 
angepasste Grundstückgrößen fordern wird.  
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Mit freundlichem Gruß 
 

 

 
 

Michael Stupp 


